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1 Kapitel: Treffpunkt 06:15 Uhr 

Gleis 1 Bahnhof Solothurn, hat Anita 

und Luca gesagt (sie haben das 

Ganze organisiert). Puh, dass heisst 

dann wohl am Samstag um ca. 05:30 

Uhr aus den Federn – und so war es 

auch. Mit dem ÖV gings zuerst 

Richtung Zürich und dann weiter 

zum Walensee – «Unterterzen», 

sagt der Kondi und Luca «hier 

müssen raus». Nach einem Kiosk-

Kaffi ging es mit der Seilbahn bis 

Station «Maschgenkamm». 

Mittlerweilen war bekannt, dass das 

Ziel der Murgsee war, wo wir 

übernachten würden. 

2 Kapitel: Die erste Etappe hatte es 

in sich. Zügigen Schrittes gingen wir 

voran, denn ab 12 Uhr mussten wir 

mit Regen rechnen. Es gab ein paar 

abschüssige Passagen und die 

wollten wir trocken hinter uns 

bringen. Das Panorama war 

atemberaubend, eine unglaublich 

schöne Landschaft mit vielen 

kleinen Seen und intensiv grünen 

Wiesen.  

3 Kapitel: Kurz nach der Mittagspause, ca. um 13:00 Uhr zogen Nebelschwaden hoch und der Regen setzte ein. Der Rest der Wanderung 

wurden wir von leichtem Regen begleitet. Gute Kleidung hatten alle dabei und so konnten wir den Rest der Wanderung dennoch geniessen.  
4 Kapitel: Gegen 

15:00 Uhr trafen wir 

in der Berghütte am 

Murgsee ein. Nach 

der intensiven 

Wanderung warn alle 

froh angekommen zu 

sein und sich eine 

Abkühlung im See 

gönnen zu können – 

Duschen gab es nicht. 

Das «Plättli» war das 

kulinarische Highlight 

der Reise. Es folgte 

ein gewohnt 

geselliger Abend, 

wobei Manche Glück 

hatten, unversehrt im 

Bett im Massenschlag 

anzukommen. 

5 Kapitel: Am nächsten Morgen 

gab es beizeiten Frühstück, in 

einem rund 3-stündigen Abstieg 

vernichteten wir die Tags zuvor 

hart erarbeiteten Höhenmeter. Das 

war besonders für die Knie eine 

Belastungsprobe – oder zumindest 

für meine. In Murg angekommen 

genossen wir unser Mittagessen 

und erholten uns im etwas weniger 

kühlen Nass. 

Ein Supplement im Rahmen eines 

Abschluss Apéro gabs in Biberist 

bei Anita auf der schönen Veranda 

auf dem Hof. Ein riesen grosser 

Dank den beiden Organisatoren 

Anita und Luca, das war eine sehr 

schöne Turnfahrt! 


